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BeranlagungSbezirkr Ttadtkr . Wiesbaden

Oeffentliche Bekanntmachung.
Steuerveranlagung für dar Steuerjahr vom

1. April 1903 bis 81 . März 1904.

Auf Grund des § 24 de? Einkommensteuer¬
gesetzes vom 24 Juni 1891 ( Gef .- Samml . S . 175)
wird hiermit jeder bereits mit einem Einkommen
von mebr als 3000 Mk . veranlagte Steuerpflichtige
EwStadtkreise Wiesbaden aufgefordert , die Steuer-

.^ ^rr lein Jahreseinkommen nach dem
vorgeschriebenen Formular in der Zeit vom
4 . Januar bis einfchl . 20 . Januar 1903 dem
Unterzeichneten „Vorsitzenden der Veranlagung ? »
Commiision schriftlich oder zu Protokoll unter
der Vernchernnki abznaeben . daß die Angaben nach
bestem Wissen und Gewissen gemacht sind . Die
oben bezeichneten Steuerpflichtigen sind zur Abgabe
der Steuererklärung verpflichtet , auch wenn ihnen
eine besondere Auffordernng oder ein Formniar
nicht zugegaiige » ist.

k «o ^ V - rsäumung der obigen Frist hat gemäß
-Absatz l des Ernkommensteueraesetzes für das

Steneriahr den Verlust der gesetzlichen Rechtsmittel
gegen die Veranlagung zur Einkommensteuer zur
Folge . 5

Wissentlich unrichtige oder unvollständige An¬
gaben oder wissentliche Verschweigung von Ein-
fommtn in der Steuererklärung sind im § 66 der
Einkommensteuergesetzes mit Strafe bedroht.
. . Die Einsendung schriftlicher Erklärungen durch
mtt znlalstg , geschieht aber auf Gefahr des
tÄi ? r U.nb  zweckmäßig mittels © in»
W r etbtBnffe8 . Mündliche Erklärungen werden an
den Werktagen , und zwar in der Zeit vom 4 . bi»
Äl . Januar , Vormittags von 9 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 5 bis g Uhr — sonst im Jahr
Vormittags von 9 bis 12 Uhr — , in den Geschäfts-
räumen des Unterzeichneten : Luisenstraße 7 zu
Protokoll entgegengenommen.

S>> Protokoll vorgezogen , so
fJüfÜr * tS ö ° r [,er  die erforderlichen Zahlcn-
unterlagen und Berechnungen ans besonderem

zusammenzustellen und diese Zusammen-
" -uuna und die Belage dazu mitzubrinaen . Aber

«n FF - einer sclbstgesertiateu Deklaration
Vermeidnug von Beanstandnnaen und

Rückfragen dringend empföhle » , die den Angaben
der Steuererklärung zu Kriinde lieaenden Berech-
»sn «en an der dafür im Formular bestimmten

Anlag/ mitzutheilen. ^ einer besonderen
Percmlagiing zur ErgänzungSstener er-

Me fm Jahre 1902 für drei Jahre , also für
ro-J .l 'Lr ' S'-m 3l . März 1906 . Eine allgemeine
»» ^ e?an  « llnfl ber  ErganzungSsteucr findet somit
in diesem Jahre nicht statt.

Formulare zu Stener-
a i« . toe.r &en  bon beute ab , Vormittag « von
L “ V® 12  Udr , in meinen Geschäftsräumen , Luisen-

abfolg/ ' 2 - " ns Verlangen kostenlos vcr-

0r  ? rieff  bitte ich lediglich zu adressiren:
Herrn Vorsitzenden der Veranlagnna?-

Luisenstraße7^ bfn  Stadtkreis Wiesbaden, hier,
. Schriftliche Stenererklärnnaen werden zur

er| ” ,® ^ ^ mIiCf)r<-it de? Publikums schon
?.? * ! entgegengenommen und bis

, beu " " ' tl ' chen Deklarationssrist in5,Eichen Verwahr genommen. ES empfiehlt sich
n ^ laiche , die schon zu der früheren
M b" Einkommen des künftigen Steuerjahres
M/ben . " nd berechnen können und die imJanuar verreisen wollen . *

Wiesbaden , im November 1902.
Luiienstraße 7.

. _ , Der Vorsitzende
6er Veranlagungs - Commisston für den Stadtkreis

Wiesbaden.

t>e la Fontaine , Negierungsrath.

Warnung.
m .Elu den letzten Jahre » ist gelegentlich des
Andrensmarktes die Unsitte deS KißelnS mit

Federwischen und derg ». ,
if * ?' Schlagens  mit „ Pritschen " in

ausgeartet und hat zur Belästigung
und Gefährdung des Publikums geführt.
m . »S, ® deshalb vor diesen und ähnlichen
Ausschreitungen mit dem Bemerken aewarut daß
die Schntzmannschaft für de» bevor-
Gebenden Andrea - markt angewiesen ist.
Jeden , welcher stch des vorerwähnten

schuldig macht , ans Grund
8fi0 ^ ll des Strafgesetzbuchs unnach-

stchtig zur Bestrafung anznzeigen . *
Wiesbaden , den 12. November 1902.

Königliche Polizei -Direction . v . Schtttck.

Bekanntmachnng.
Um auch den in der Woche den Tag über

durch ihre Berufsgeschäfte i » Anspruch genommene»
Personen Gelegenheit zur mündlichen Verhandlung
mit den Beamten der KöniglicheuGewerbc -Jnspection
iu geben, finden für die Königliche Gewerbe-
Jnspectioii zu Wiesbaden besondere Sprech-
stunden am 1. und 3. Sonntag jeden Monat «,
Vormittag « von llVi bis Mittags IV « Ubr und
am Sonnabend der 2 . und 4 . Woche jeden Monats
Nachmittags von 5V « bi« 7V« Uhr in deren Ge>
ichäftslokal , Dotzbeimerstraße 6 , hier statt . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Polizei -Verordnung.

Markt - Ordnung
für die Stadt Wiesbaden.

Auf Grund der §§ 6 und 6 der Königlichen
Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Volize,Verwaltung in den neu erworbenen Laudes-
tbeilen und der 88 69 und 149 der NeichSgewerbe-
ordnung vom 21 . Juni 1869 in der zur Zeit
gültigen Fassung wird im Eiuverständniß mit der
Gemeindebehörde verordnet , was folgt:

Allgemeine Bestimmung:
, der Marktordnung liegt

unter Mitwirkung der städt . Acciscverwaltung der
Kgl . Polizeiverwaltuiig ob.

Besondere Bestimmungen.
1. Wochenmarkt.

8 2 . Der Wochenmarkt findet au jedem Werk-
tage . auf dem neuen Marktplatz am RatlibanS,
sowie bi? auf Weitere ? in der Querstraße statt.
. , ^ n - ? , des Bedürfnisses werden auch noch
aridere nadt . Plätze im Einvernebmen mit der
Gemelndebeborde für die Abhaltnng von Wochcn-
markten gestattet werden.

, § 8 . Der Wochenmarkt beginnt während des
ganzen Jalires um 7 Uhr Vormittags und endet
um 2 Uhr Nachmittag ? .

. ^ Pi ' l der Anfahrt der Perkaufsaeaenstände
und dem Anfstellen der Verkanfstische und Stände
kann eine Stunde vor Beginn de? Markte ? angc-

werde ». Späteste »? eine Stunde nach
«chlnß de? Marktes muß der Markt völlig ab-
geranmt,e „ >. ^

8 5 Gegenstände de? Wochenverkehrs sind.
Nobe Naturerzengniss - mit Ausschluß des

größeren Viehs,
, . 2~^ 6r !F<lte > deren Erzeugung mit der Land-

»üd Forstwirtbschaft , dem Karten - und Obstbau
"dsr der ,vifcfierei in unmittelbarer Verbindung
nebt , oder zu den Nebenbeschäftianngen der Land-
leute der Geaend gebört , oder durch Tagelöbuer-

bewirkt wird , mit Ausschluß der geistigen

8 . irische Lebensmittel aller Art.
. Feilbalten anderer Gegenstände ans
dem Sssachenmarkte ist untersagt,
w .ß  D Dische ' oder , sonstige Vorrichtungen zum
Knslegen pv . der Waaren und Ueverdachnngen der
VerkaufSgegenstände dürfen nur in der Art auf¬
gestellt werden . daß sie weder den Verkehr bindern,
noch sonst den Marktbeiuchern <uim Nachtbeile
gereichen . Insbesondere ist das Anfstellen von
Waaren und Gefäßen außerhalb der eiaentlichcn
Verkanfsstande in den für den Verkehr bestimmten
Ganaen Untersaat.
■r, ^ Inhaber eines Marktverkanfsstandes
ist vervflichtet . seinen VerkanfSstand , sowie den vor
demselben belegenen Gang während der Marktzeit
bis zur Mitte sauber zvhalten . und dürfen Abrälle
irgend welcher Art wegen der dadurch ücrbei-
gefiihrtenllnsallgesabr nicht umheroeworfen .sonder»
müssen vielmehr in aeeigneten Gefäßen aesammelt
und letzt -re in die ans dem Marktvlaüe alifaestellten

Abialltonnen entleert werden , soweit die
Abfalle nicht etwa von den Marktverkänfern selbst
sortgeschafft werden . Für durch Nichtheachtnna dieser
Pos ' wrift etwa bcrbeiaefiibrte Schäden aber Art
battet der Säumige nach den allgemeinen Landes'
gesehen.

§ 9 . Fische dürfen nur , nachdem sie getödtet
lielchnvvt und ansaeweidet werden . Die

Fischverlanfsstände müssen sn einacrichtet sein daß
eii, Veritrenei ! von Eingeweidetbeilen . Schupven

wnstige » Abfällen , verhindert wird . Die
^ '.' woknalle dürfen nicht in die Ablansschachte und
Sinkkasten geworfen , sondern müssen vielmehr in
die für diele Abfälle besonders ausgestellte Sammel
tonne verbrackit werden.

8 10. Das Anvreisen von Waaren durch Ans-
rnfen oder in anderer geräiischvoller Weise ist
verboten.

8 1l . Wagen jeglicher Art dürfe » ans der
Vlattrorm der Marktes nicht ausqestevt werden
Für Kartoffel -, Kraut - und ähnliche Fuhrwerke

werden AufstellüngSplätze angewiesen

. §„12 - Der Verkaiil von Gegenständen de?
eigentlichen Wochenmarktverkebrs ( f. 8 f>) im lim»
bfrzieben innerbalb der Stadtgebiete ? ist au den
Wochenmarkttaaen vor 10 Ubr Vormittags uiiter-
mat . Auf Milch , Backwaare und Fleisch und das
Ueberbringen bestellter Waaren an ständige Ab
nebmer veziebt sich dieses Verbot nicht.

8 13 . Die Marktstandvlätze werdeii durch die
mit der Erbebiiiia des Marktstandaeldes beanf
tragten Beaiiiten der städt . Accise -Verwnltniig nir
gewiesen mtb ist deren Anordniingen bei Ver
rneidiing der Verweilmig vom Markiplatzc vn
bedingt Folae z„ leisten . Ein Neckit ans Eiii
rauniiing einer bestimmten Stelle und einer be¬
st,nimten Größe der Marktstander bat Niemanb.
Auch sind die Marktstände ansschließlich -mr Ai,s-
ubung des eigenen Gewerbe ? bestimmt und dürfen
daher in keinem Falle an andere Pcisonen ab
getreten oder vermictlict werden.
„ . 9 .^ . Käufer wie Verkäufer haben sich so zu
«a: btr  Anstand nicht verletzt und die
osfeniliche Niihe und Ordnung nicht gestört wird.
Niißige » zweckloser Unihersteben , wodurch der
reie Verkebr beengt wird , ist verboten.

8 16 . Das Mitbringen und Umberlanfcn von
viinden ans den für den Victnalienninrkt be¬
stimmten Plätzen , wäbrend der im 8 8 dieser Ver-
aI ^ " " 5, ? " A' ^ benen Marktzeit ist verboten . Ver¬
antwortlich sind djejenigen Personen , in deren Be-
mM >ng die Hnnde sich befinden , bezw . die Eigen
thümer derselben.

m ^6 . Verkäufer von solchen Nahrung ?- und
Gemißmittelii , die znm Verzehren fertig sind,
müssen die Waaren den Käufern selbst zütheilen
und dürfen nicht diildcn , daß letztere die anS-
gelcgten Waaren betasten und anssnchen.

Zeitung ? - und sonstiges bedrucktes Papier
darf zum Einschlagen und Einwickcln solcher
Waaren nicht benutzt werden.
. § 17 . _ Es dürfen nur unverdorbene , der Ge-
siindbeit nicht schädliche Waaren feilgeboten werden.

Wkati verfälschte , verdorbene oder sonstige der
Gesundheit nachtheilige Lebensmittel auf dem
Markte voraefunden werden , so hat der Verkäufer
außer der Bestrafung die Wegnahme dieser Gegen¬
stände zu gewärtigen.

Aufstellen mid Abtragen der der
-A ; Am ^ Perwoltiing gehörigen Marktgeräthe

ge>chieht nur durch die von dieser angenommenen
urbeitskräfte . Den Marktbeziebern ist ' er gestattet,
ihre eigenen Marktyerätbe selbst oder durch von
ihnen angenommene Arbeiter und Gehülfen auf¬
stellen und abränineii zii lassen.

2 . Fruchtmarkt.
. 8 19 . Gegenstände de? Frnchtniarktverkehrs

fnid : Getreide . Hülsen - und Oelfrüchte , Heu und
Alle übrigen landwirthschaftlichen Erzeng-

geboren z„ den Gegenständen des Wochen-
markt -VerkebrS.

8 20 . Der Fruchtmarkt findet zur Zeit wöchent-
!' fb am Donnerstag »nd wenn dieser ein Feiertag
ist , an dem vorgebenden Wochentage , » nd zwar in
der oberen Bleichstraße zwischen Heleiienstraße und
Vismarckring statt . Die angefabrene Frucht bat
zwischen Helenen - und Hellmundstraße , da ? an-
aetabrene Heu und Stroh pp . von der Hellninnd-
straße anfwärtr Nnfstelliing zu nehmen derart , daß
die einzelnen Fuhrwerke zur Straßcnrichtnng aner
an der Südleite der Bleichstrnße , mit den Zua-
thicren ^noch der Mitte des Fahrdammes zu , stehen.

Die Nordseite der Bleichstraße sowie der untere
Tbeil , von der Helenenstraße an abwärts nach der
Schwalbacherstraße zu , darf nicht besetzt, muß viel¬
mehr für de» Dnr >f'aana »verkebr und den Verkehr
nach und von der städt . öffentlichen Lastwaage frei-
gehalten werden.

die Dauer des Verwiegnnas-
geschaftes überschreitendes Halten von Fuhrwerken
pp . auf oder in der Robe der öffentlichen Last-
waaae ist verboien . Die Fnbrwerke niüffen sofort.
nachdem der Waoaebeamte die Verwiegung für beendet
erklärt hat , von der Waage abgefabren und dürfen
auch in der unteren Bleichstraßc keine Aufstellung
mehr nehmen.

8 22 . Die Verkaufszeit beginnt in der Zeit
vom 1. April bis Ende September um 9 llbr
Vormittags , in dev übrigen Monaten um 10 Uhr
Vorniittoas und wird durch das Hissen der Markt-
fabne bekannt qegeben . Da ? Niederholen der
Markttal,ne bezeichnet den Schluß des Marktes
Vor der Eröffnuna des Marktes dürfen auf den,
Fruchtniarkte Verknuse nicht abaeschlosien werden.

Der Handel mit Waaren des Frnchtmarktes
vor oder wäbrend der Dauer de« letzteren ist ver-
boten , es müssen vielmehr allen ansiefahrenen
Frucht - vv . Mengen znm Markte verbracht » nd
dort ausgestellt werden.

Den Anordnungen der Marktbeamtc » , namenb
Iich bezüglich der An - und Abfahrens der Fuhr¬
werke . sowie de ? AblodenS und AnfitellenS der
Friickt ist vünktlich Folge zu leisten.

8 23 . Verdorbene Frucht darf nicht znm Ver^
kaufe anfgestellt werde ».

Jeder einzelne Sock Getreide muß dnrchaehendr
'vrncht der gleichen Beschaffenheit und Güte ent¬
halten.

8 . Krammarkt.

8 24 . Der sogenannte AndreaSmarkt findet
an , ersten Donnerstag und Freitag nach
AndreaStag (30 . November ) , und zwar
niis den voii ^ der Königl . Polizei - Direction im
Emverstandniß mit der Gemeindebehörde bestimmten
Straßen ^ » nd Plätzen statt.

8 28 . Die Plöve zu dem Kranimarkte werden
durch die städtische Accise-Verwaltllng angewiesen.

Den Anordnnnoeii der damit beauftragten
Beomten ist pünktlich und unweigerlich Folge
zu leisten.

8 26 . Für die Bewachung der Buden „ nd
Waaren haben die Eigenthümer oder Ail «steller
selbst zu ioraen.

8 27 . Beschödianuqen de? Straßenpflasters pp
diirch Anfbrechen zwecks Aufstellung von Buden rc
sind verboten.

4 . SÄlnstbestimmttnsen.
8 28 . Auf aiideren als den inhaltlich genannten

Straßen n „ d Plätzen und sit andere » , als den
vorbezeichneten Marktzeiteil dürfen Waaren aller
Art nur mit besonderer Genebniigniig der Polizei-
»nd der Gemeindebebärde . nach vorheriger Per-
einbarnng de? zu zahlenden Standgeldes pv . mit
letzterer zum Verkanse ausgestellt und feilgebotenwerden.

8 29 . Sofern nicht nach nllgemeiiieu Straf,
aesetzeu höhere Strafen verwirkt sind , werden
Uebertretungen dieser Markiordnung niit Geld-
straie ins z» 30 Mk . und in , Falle des Unver-
mogens mit Halt bis zu drei Tagen bestraft.

8 80 . VorstcheiideNolizeiverordiiuna ( Markt-

in Kraft mit dem Tage ihrer Veröffciitlichung
Mit diesem Zeitpunkte werden aufgehoben:
„Die Marktordnung vom 10 . Mar , 1876,

ferner diePolizei -Verasdniing vom 30 . April 1896,
betreffend da « Fernhalten der Hunde von den
Marktplätzen , sowie alle soustizei, , dieser Ver¬
ordnung eiitgegeiistehenden älteren Bestinimungen " .

WtcSbadcn , den 1. Dezember 1901.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Gewerbegericht
der Stadt Wiesbaden.

Er wird hierdurch zur öffentlichen Kennt»
mß aebracht . daß in der am 18 ., 20 . und
2l . November l . I . stattgefundenen Wahl al«
Beintzer des Gewerbegerichts der Stadt Wiesbaden
gewählt worden sind:
a ) l" ls dem Kreise der Arbeitgeber die l -erren:

1. Baner , Philipp , Spenglermeister , Michels¬
berg 26.

2 . Berberich , Franz , Metzgermeister , Adler¬
straße 41.

3 . Bürschgens , Andreas , Schnhmachermeister,
Delasvecstraße 2.

4 . Herrmann , Christian , Maurermeister,
BiSinarckriiig 3.

0 . Horz , Otto , Hotelbesitzer , Spiegelgasse 15.
6 . Klein , Wilhelni , Barbier , Markrstraße 17.
7 . Martin , Franz , Schreinermcister , Schier-

steinerstraße 9.
8 . Plnum , Peter . Buchdruckerei - Besitzer,

Schlichterstraße 19.
9 . Rauch , Peter , Tünchermeister , Arndtstraße 2.

10 . Röbrig , Peter Johann , Gärtner , Plattcr-
straße 82.

11 . Sander , Georg , Bäckermeister , Bleich¬
straße 15 a.

12 . Saßmaiiri , Wilhelm , Schlossermeister , Saal¬
gasse 30.

13 . Schmitt , Eduard , Malermeister , BiSmarck-
ring 34.

14 . Senk , Josef Mathias , Restaurateur,
Hermannstraße 23.

15 . Ziß . Christian , Schneidermeister . Friedrich¬
straße 46.

b) aus dem Kreise der Arbeitnehmer die Herren:
1 . Baum , Jodann , Glaser . Wellritzstraße 14.
2 . Bi,dp , Jakob , Taglöhner , Schachtstraße 1.
3 . Deiner , Adolf , Glaser , Hirschgraben 10.
4 . Diehl , Johann . Schneider . Steingasse 17.
5 . Eul , August , Zimmerer , Seerobeiistraße 25.
6 . Flink , Peter , Maurer , Platterstratze 40.
7 . Hanser,Jobann,Holzarbeiter,Adlerstraße5 ».
8 . Heller , Wilhelm , Buchdrucker , Schwalbacher¬

straße 25.
9 . Kräh , Gerhard , Maler . Walramstraße 2.

10 . Kretzschmar , Ernst , Schlosser , Bertram¬
straße 22.

11 . Schäler , Philipp , Holzarbeiter , Riehlstraßeg.
12 . Schuck , Friedrich , Tüncher , Schiersteiner¬

straße 9.
13 . Stöffer , Friedrich , Spengler . Gnstav-

Adolfstraße 1.
14 . Ulrich , Friedrich , Holzarbeiter , Hellmnnd-

straße 37.
15 . Wortmann,Georg,Küfer,Hellmundstraße 81.

„ Beschwerden gegen die RechtSgiltigkeit der
Nnd binnen eine » Monats nach der Wahl

zulässig und bei dem Vorsitzenden der Gewerbe-
gericbt » oder bei dem Bezirksausschuß hier an-
zubrinaen . *

Wiesbaden , den 22. November 1902.
Der Vorsitzende des Gcwerdegerichts.

Gaben für das warme Frühstück
für arme Schulkinder

sind bi ? jetzt eingegangen : Von Frau Rechnungr-
rath Fuchs Wwe . 3 M .. Frau E . P . 100 M ..
Gebe . Esch 30 M ., Frau E . von BiSinsrk . , eb
Aufermanii . IN M ., Herrn Graf von Btzlandt
5 M .. Herrn vr . Dreher 20 M .. LogePlat « 50M .,
Herrn Rentner und BezirkSvorsteder L . Margerie
5 M . . Herrn Rentner Ph . Eckhardt 10 Mk ., Herrn
Jnstizratl ! vr . Herj20M ., der Nassa » -Loze20 M ..
Fran F . Tdiemann 10 R5 , Fräulein A . tz . 5 M ..
durch den TagdI .-VerIag148M ., vou A . M . 20M .,
N . , N . 3 M ., einem Whi'st-Kränzcken 20 M .,'
Fräulein Niener 5 M ., Herrn August Engel20M„
Herrn Professor Dr . Pagenstecher 10 M .. Herrn
Assessor Dr . Weismani , 50 M ., F . Z . hier 50 M ..
E . Drakriiield 10 M ., Hetlage 10 M .. Herrn
Leonhard Wollweber 5 M . . Franz Meiisina,
Quintaner . 5 M ., N . N . 3 M .. G . Knall 5 M .,
Frau M . Simon 5 M ., N . N . 3 M ., Herrn Emil
H " ,f„ iun . 10 Mk ., Frau von Reichenau -Krauskopf
20 M ., N . N . 5 M .. N . N . 1 M ., A . S . Wwe
1 M .. S . 3 M ., A . I . 3 M .. H . 1 M .. S . V . B.
6 M . . Herrn Theodor Gcssert 10 M ., Herrn
Ed . Fraund 3 Mk .. W . Büdingen 10 Mk ., Herrn
Jnstizratl , v, -. Berga , 10 M .. Fran Präsident
Canimerer , geb. Jachnigen , 3 M .. Herrn Baron
fc 10 M .. E . Janp 3 M . . Herrn vr . Coester
10 M ., Fran M . 5 M .. Herrn W . Kiinmel 10 M .,
Frau Winteinieyer Wwe . 5 M .. Frau S . Th.
1 M ., Herrn Architekt P . A . Jocobi 10 M ..
Herrn Apotheker vr . Brackenbusch 10 M .. Herrn
vr . Schröder 3 M ., Fron Hild 1 M . 30 Pf .,
Herrn Hoffinann 1 M ., Herrn Nr . Gyga » 5 M,
.verrn Stadtverordneten von Eck 10 M ., Frau
Geheimrath Fresenius 10 M .. Herrn v, -. R . 8M ..
zusammen bis jetzt 843 M . 30 Pf ., worüber mit
der Bitte um weitere Gabe » hiermit mit Dank
guittirt wird . *

Wiesbaden , den 1. Dezember1902.
Der Magistrat . Armen -Verwaltu ng . I » r.

Dienstboten -Abonnement.
, Die Dienstherrschaften diesiger Stadt setzen

w >r blerdurch in Kennliiiß , daß Anfang de? nächsten
Monat « mit den, Erheben der Dienstboten-
Ab » nn «m «nts -B »itrtßt für da, Jahr 1903
dnrch liiiseren Boten begonnen wird.

Nenannieldiingen fiir dos neue Jahr werden
jetzt schon bei unserer Kasse entgeaenaenonimen.

Wiesbaden , den 20. November 1902. *
Städt . Krankenhanskafle.



Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatts.

Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse zu Wiesbaden
vom 26. bis einschl. 30. November 1SV2.

4 . Jahrgang . No . 13 « .

I. Aruchirrrarkt.
Safer . . . . . p - 100 K.
Stroh . 100 ,
Heu . . . . . . „ 100 „

II . Mehmarkt.
Ochsen: I. Qualität .

Kühe: I. Qualität .
II.

Schweine.
Mast-Kälber . . . .
Land-Kälber . . . .
Hammel.

III . Mctnakieii.
Butter . P̂. K.
Eier _ _ . .
Haudkäse . .
Fabrikkgse . .
Eßkartoffeln .
Neue Kartoffeln
Zwiebeln. . .
Zwiebeln.
Blumcnkobl

25 St.
100 ..
100 ..
100 K.

p. K.

p. 50 K.
p. St.

Wiesbaden , den 29. November  1902.
Bekanntmachung«

Montag , den 8 . Dezember l . I . . Bor¬
mittags 9 Ubr. sollen die Plätze auf dem
Faulbruvnenplatzc zum Verkaufe von Spiel-
nnd Backwanten in der Zeit vom 8. bis ein¬
schließlich 24. Dezemberl. I . und

8. Samstag , den 13 . Dezember l . I . , Vor¬
mittags 9 tthr , die Plätze auf dem soge¬
nannten Dern 'schen Terrain , dem Luxemburg-
platze und in der Querstraße zum Verkam
von Chriftbäumcn in der Zeit vom 13. b:3
einschließlich 24. DezemberI. I.

durch Ausloosung im AcciscamtS-Gebcuide, Neu-
flaffe 6a, vergeben und im unmittelbaren Anschlüße
daran angewiesen werden.

Die für die Benutzung der Platze zu ent¬
richtende Gebühr ist von dem Magistrate für die
oben angegebene Dauer festgesetzt:

Zu 1 für seden fH-Mtr . oder Bruchtheile
eines solchen auf 50 Pf.

Zu 2 für seden Hl-Mtr . oder Bruchtheile
eine« solchen auf 35 Pf.

Die sich hiernach berechnenden Betrage sind
vor der Platzanweisnngan unsere Hebestclle gegen
Quittung zu entrichten.

Zu 1 werden nur hier ortsansässige Personen
berücksichtigt. , ,

Die Marktgesetzgebung findet auf beide Arten
»on Feilbalten keine Anwendung.

Die Tiefe der zur Verfügung stehenden Platze
beträgt:

Zu 1 2 und 3 Meter.
Zu 2 a) auf dem sog. Dern'schen Terrain

10 Meter,
b) auf dem Luxemburgplatz4 Meter,

und
o) in der Querstraße 3 Meter.

ES Werden nur Plätze von höchstens 10 Meter
Fronlausdehnung angewiesen.

Wiesbaden , den 28. November 1902.
Städt . Accise-Amt.

Kopfsalat . .
Grüne Bohnen
Grüne Erbsen„
Wirsing . . .
Weißkraut . .
Weißkraut . .
Rotbkraut . . ,
Gelbe Rüben „ ,
Weiße Rüben . ,
Kohlrabi, obercrd.
Kohlrabi . .
Grün -Kohl . . ,
Römisch-Kohl .
Petersilien . .
Porree « . .
Sellerie
Kirschen. . ,
Saure Kirschen
Trauben . .
Aepfel . .
Birnen .
Zwetschen

*! A *

4 4 * p. K.
11;
- « »
4 *
i . .
« • *
» 1 1
. p. K.

Kastanien
Eine Gans , » .
Eine Ente » » ,
Eine Taube » * *
Ein Kahn t i  .
Ein Huhn . i .
Ein Feldhuhn . .
Ein Hase t *, .
Slal . , * i ' *. .
Hecht . » • 4 4 •' • i „ h
Backfische . . 4 i . . „ »

IV. Zzrod und Mehr.
Schwarzbrod: Langbrod p. 0,- K.

Rundbrod ", 0,5 K.L.
Wcißbrod: r>. IWaß'erweck.

h. 1 Milchbrödchen.
Weizenmehl: No. 0 , p. 100 K.

„ I . „ 100
II . .. 100

dreiS.
diiedr.
Preis.

* -s.
10 32

6 50 6
3 50 3

1 80 1 50
2 1 50

1 1 80
3 60 2 40
2 40 2 —

-- 80 —- 50

15 _ 13
— 52 — 43
— 13 — 13
— 45 — 45
— 3 — 3
— 3 — 3
82 50 2b
27 2f —

I25 \24t —

Roggemnehl: No. 0 . p. 100 K.
„ I . „ 100 „

V. Akeifch.
Ochsenfleisch: von der Keule p. K.

Banchfleisch . „ ,,
Kuh- oder Rindfleisch . . „ „
Schweinefleisch. . . . „ »
Kalbfleisch .
Hammelfleisch.
Schaffleisch . .
Dörrfleisch . »
Solberfleisch. „ „
Schinken . »
Speck(geräuchert) . „
Schweineschmalz . . . . „ „
Nierenfett . „ ,,
Schwarterrmageu: frisch. . „ „

„ geräuchert„ „
Bratwurst . ,,
Fleischwtmt . .
Leber- u. Blutwurst : frisch „ „

geräuchert „ ..
Städt . Aecise-Amt.

iöftitlft.
Preis.

•jUebt.
Preis.

-5 $24 24
21 21 —

1 52 1 44
1 36 1 28
1 40 1 32
1 80 1 60
1 70 1 50
1 60 1 20
1 40 1 20
1 80 1 60
1 80 1 60
2 — 1 84
1 84 1 80
1 80 1 60
1 _ —80
2 — 1 60
2 — 1 80
1 80 1 60
1 60 1 40

_ 96 96
2 1 1 80

Städtische Bolksbadeanstalten.
Das Bad in der Roonstraße ist eröffnet.
Es werden Wannen - und Brausebäder

für Männer und Krauen verabfolgt.
Die Badezeit ist dieselbe wie in den anderen

Bolksbädern und zwar:
In den Monaten, Januar ,Februar , November,

Dezember von 7'/- Ubr Morgens bis 8 Uhr Abend«,
rn den Monaten März, April, September, Oktober
von 7 Uhr Moroens bis 8 Uhr Abends, in den
Monaten Mai . Juni , Juli , August von 6 Uhr
Morgens bis 9 Uhr Abends.

Die Badepreise sind:
Für ein Wannenbad mit Handtuchu. Seite 30 Pf.

„ aewöhnl. Brausebad „ „ ,, 1-) «
„ „ Sitzbrausebad „ ,, ,, 10 «

Für ein zweites Handtuch 5
Wiesbaden , den 22. November 1902.

_ DaS Stadtvauamt.
Bekanntmachung.

Die Schlofferarbciten fürdas Reinigcrhans2
der Gasfabrik sollen vergeben werden. Die der
Vergebung zu Grunde gelegten Bedingungenund
Zeichnungen können an den Wochentagen von
9—11 Ubr Vormittags , auf dem Baubüreau der
Gasfabrik, Mainzerlandstraße No. 4, cingesehen
und die zu verwendenden Angebots-Formulare
daselbst in Empfang genommen werden.

Die Angebote find verschlossen und mit ent¬
sprechender Aiisschrift versehen, spätestens bi«
Moutaa , de» 8 . Dezbr. , Mittags 12 Uhr,
bei der Direktion, Marktstrabe 16, Zimmer No. 6
cinzureichcn.

Wiesbaden , den 26. November 1902.
Die Direktion

ver Wasser-, Gas - und Elektrieitäts -Werke.

Verdingung.
Die Beseitigung von ca. 8500 cbm

Godenmassen von dem Terrain der zu er¬
bauenden zweiten Realschule, sowie von dei, an¬
grenzenden Straßen am Zicthenring soll im Wege
der öffentlichen Aurschreibung verdungen werden.

AngebotSsormulare und Verdingungsunter¬
lagen können während der Vormittagsdieiiststinide»
im Rathhausc, Zimmer No. 44, eingesehen, die
VerdingungSunterlaycnauch vvi, dort gegen Baar-
zahlung oder bestellgeldfreic Einsendung von I Mk.
und zwar bis zum letzten Tage vor dem Termin

^ "^ erschlossene und mit der Aufschrift „Boden-
beseitigung Ziethenring" versehene Angebote sind

Montag , den 8 . Dezember 1902,
Bormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen. .
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschrtebcnen und aus-

gefüllten Vekdingnngsformular cingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Wiesbaden, ' den 1.  Dezember 1902.
Stadtbauamt , Abth . snr Straßenbau.

Bei 'dingung.
Die Arbeite» und Lieferungen zur Herstellung

der Entwässerungsanlage für das AktNrn-
arbeitSbauS an der Mainzerlandstraße
sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Anaebotsformiilare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Bormittags-
dienststunden' im Ratbhause, Zimmer No. 75»,
eingesehen, die Verdingungsunterlagen,ausschließlich
Zeichnnngeu, auch von Zimmer 57 gegen Baar-
zäblnng oder bestellgeldfreie Einsendung von
1 Mark bezogen werden. ^ .. , .. .

Verschlasscne und mit entsprechender Anischrist
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 9 . Dezember 1902,
Vormittags 11 Uhr,

hierher einznreicheii.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und auS-

gesüllten Verdingiinnsfornuilar cingereichten An-
l geböte werden berücksicktigt.

Zuschlagssrist: 3 Wochen.
Wiesbaden » den 24. November 1902.

Stadtbauamt,
Abtheilung für Canalisationswese « .

Verdingung.
Die HersteNnnq von ca . 9 lsdm . gern.

Canal , Profil 110 60 o-n , sowie ca. 74
lsdm . Betonrohrcaual , Profil 37,o/2i >r »»
einschl. der zugehörigen Specialbauten tu der ersten
Varallelstraße zur Gneisenaustraße, von der
Blücberstraße bis zur Dorkstraße, soll ,m Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Aiiyebotssormulare, VerdingimgSimterlagen
und Zeichniillgcn können während der Vormittags-
dienststundeii im Rathhanse, Zimmer No. 57. em-
gesehen, die VerdingungSilnterlageii, a»Ssch!ießltch
Zeichnungen, aucki von dort gegen Baarzahlung
oder bestellgeldsreie Einsendung von 50 Pf . be¬
zogen werden. t .. . ...

Verschlosseneund mit entiprecheuder Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens bis

Mittwoch , den 10. Dezember 1902,
Vormittags 11 Ubr,

hierher einzureichen. . . .
Die Eröffnung der Angebote erfolgt m Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebencn und aur-

gefüllten Verdiiigunassormnlar cingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagssrist: 14 Tage.
Wiesbaden , den 26. November 1902.

Stadtbauamt , Abth . Canalisationswese » .

Bekanntmachung.
Nächsten Donnerstag , den 4 . De¬

zember d. I . , Vormittag - 11'/, Uhr,
werden im hiesigen Gemeindewald.Distrikte
„Moosborn " und „Pfingstweid ",
1*50 Stück Weihnachtsbäumc ver¬
steigert. Zusammenkunft um 11 Uhr am
Rathhaus F316

Niedergladbach , 30. November 1902.
Korn , Bürgermeister.

Xuevoug, Xoobbeunnvn, Colomiaden, Kuranlaßen.
Königliciies Theater , auf dem "Warmen Damm.
Residenz-Theater , Hahnhofstrasse 20.
Walhalla-Theater , Mauritiusstrasse la.
Reichshallen-Theater , Stiftstrasse 16.
Fahrradbahn und Lawn-Tennis-Spielplatz in den

neuen Anlagen ror der Dietenmiihle.
Inhalatorium am Koehbrunnen. Tätlich geöffnet

von 8—11 Vormittags u. 4—6 Uhr Nachmittags.
Militär-Kurhaus Wilhelms-Heilanstalt, neben dem

I König], Schloss.
Auqusta-Victoria-Bad, Viotoriastrasse 4.
Städtische Gemälde- Gallcrie und permanente

Ausstellung de» Nassauischen Kunst- Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich, mit Ausnahme des
Samstags, von 1*11 —1 Uhr Vorm, geöffnet.

Königliche Landes-Bibliothek, Wilhelmstrasse J >.
Die "Bibliothek ist an federn Wochentage von
10—1 und 3—4 Uhr für die Entleihnng und
Rückgabe von Büchern geöffnet; das Lese¬
zimmer von 10—1 und 3—8 Uhr.

Naturhistorisches Museum, Wilbelmstvasse 20.
Geöffnet Sonntags von 10—1, Montags und
Dienstags von 11—1, Mittwochs von 3—5,
Donnerstags und Freitags von 11—1 Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat auch Sonntags
Nachm, von 3—5 Uhr. Samstags geschlossen.

Alterthums- Museum, Wilhelmstrasse 20. An
Wochentagen (mit Ausnahme des Samstags)
von 11—1 und 3—5 Uhr, an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet. Besichtigungen
zu anderer Zeit sind Friedrichstr . 1, 1 Stiege,
anzumelden. _

Bibliothek des Alterthums- Vereins, Friedrich
strasse 1, Montags und Donnerstags Morgens
von 11—1 Uhr geöffnet.

Textil-Museum von Fr. Fisehbach im Rathhanse.
Eingang durch Saal 73. Geöffnet Dienstags
und Freitags von 10—12 Uhr.

Königliches Schloss, am Schlossplatz. Die inneren
' Raume täglich zu besichtigen. Einlasskarten
25 Pf. heim Sehloss-Castellnn.

Justizgebäude, Gerichtsstrasse.
Rathhaus, Schlossplatz 6.
Rathskeller mit künstlerischen Wandmalereien.
Staats-Archiv, Mainzerstrasse 64.
Reichsbank, Luisenstrasse 19.
Landesbank, Rheinstrasse 30.
Polizei-Direktion, Friedviehstrasse 32.
Passbüreau, Friedriehstrasse 32.
Polizei-Reviere: I.RÖderstv.29 : II .Oranienstr.22.

Itl .Bertramstr. 22, Hinterh . ;IV.Michelsbergll;
V. Philippsbergstr. 15.

Infanterie-Kaserne, in der Schwalbaeherstrasse.
Artillerie-Kaserne, in der oberen Rheinstrasse.
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstrasse.
Kaiserliches Postamt. Hauptpostamt : Rhein¬

strasse 25 und Lnisenstrasse 8 und 10.
Zweigpostämter:Schützenhofstrasse3,W ellriit-
strasse 45 und Tauntisstrasse 1. Geöffnet;
Werktags von 7 (im Winter von 8) Uhr Vor¬
mittags bis 8 Uhr Abends, Sonntags (nur das
Hauptpostamt) von 7 bezw. 8—9 Uhr Vormit¬
tags und v#n HP * Uhr Vermittags bis 1 Uhr
Nachmittags. Abfertigungsstelle der Briefträger
und Zeitungsstelle, sowie Packetausgabe, Aus¬
gabestelle für ständige Abholer und Packet-
aunahme: Luisen strasse 8 und l *b Ausgabe
für pestlagemde Sendungen: Rheinstrasse 25,
Hofgebäude rechts.

Kaiserliches Telegraehertamt, Rheinstrasse 25.
Ununterbrochengeöffnet. (Von 12 Uhr Nachts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Annahme von
Telegrammen hei dem Pestamte (Rheinstr. 25),
im linken Hofgebntide, Eingang durch den
unteren Thorweg. (Bei verschlossenem Thore
ist die Nachtsehelle zu ziehen.)

Protestantische Hauptkirche, am Schlossplatz.
Küster wohnt Ellenhogengasse 8.

Protestantische Bergkirehe, Lehrstrasse . Küster
wohnt nebenan.

Protestantische Ringkirche, oberhalb der Rhein¬
strasse. Küster wohnt An der Ringkirehe 3, P.

Katholische Pfarrkirche, Luisenstr. Den ganzen
Tag geöffnet.

Katholische Mariahilfkirche, Platterstrasse . Den
ganzen Tag offen.

Altkatholische Kirche, „Friedenskirche' , Schwal-
bacherstrasse. Der Küster wohnt Adlerstr. 69.

Anglikanische Augustinuskirche, Frankfurterstr . 1.
Ausser Sonntags täglich Gottesdienst. Der
Küster wohn!Frankfurterstrasse 8, Gartenhaus.

Synagoge der Israel. Cultusgemeiiide, Miehelaberg.
Castellen wehnt »ebenen. W. ehen-Gottes-
dienst Morgens 6V* Uhr und Abends 5Vs Uhr.

Synagoge, Friedriehstrasse 25. An Wochentagen
Margens 7 Uhr und Nachmittags 41/* Uhr ge¬
öffnet. Castelian wohnt nebenan.

Griechische Ktpelie. Täglich geöffnet. Castelian
wohnt nebenan.

Loge Plato, Friedriehstrasse 27. Besichtigung nur
für Berechtigte. .

LandwirthschaftlichesInstitut zu Hof Geisherg.
Höhere Schulen: König]. Humanistisches Gym¬

nasium, auf dem Luisenplatz. Koni gl. Real¬
gymnasium, auf dem Luisenplatz. Städtische
Öberrealschule, in der Orftnienstrasse. Höhere
Mädchenschule, am Schlossplatz.

Gewerbeschule, in der Wellritzstrasse.
Hygiea-Gruppe, am Kranzplatz.
Chemisches Laboratoriumdes Herrn Geh.Hofraths

Prof. Dr. R. Fresenius, Kapellenstr. 9, 11, lo.
Die christlichen Friedhöfe,Platterstrasse , sind täg¬

lich bis zur eintretenden Dunkelheit geöffnet.
Russischer Friedhof, neben der Grieeh. Kapelle.
Die beiden Friedhöfe der israelitischen Cultus-

qemeinde sind im Sommer Sonntags, Montags,
Dienstags, Mittwochs und Donnenstags Vor¬
mittags v. 8—1 Uhr u Nachm v. 8'/»—7 Uhr
geöffnet. Der alte Friedhof an der Schönen
Aussicht bleibt Sonntags Nachmittags ge¬
schlossen. Der Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden aaeh Aaneldting beim Castelian
Sebett, Sehulberg 8.

Denkmäler: Kaiser-Wilhelm-Deakmal in den An¬
lage» am Warmen Damm, Kaisef-Fnedrieh-
Denkmal auf dem Kaiser-Friedrich-Platz,Fiirst-
Biemarek-De*femal auf dem Wilhelms-Platz,
Waterlo« - Denkmal auf dem Luisenplatz,
Bodenstedt- Denkmal «berhalb der Alten
Celonnade und Krieger-Denkmäler im Nerothal
und auf dem alten Friedhof.

Schiessstände des WiesbadenerSchützen-Vereins,
Unter de* Eiehen. Täglich geöffnet.

Bürger-Schützen-Halle, Unter den Eichen.
Plstolen-Schiessstände, hinter der Alten Colonnade

und auf der Krenenbnrg, Sonnonbergerstrasso.
Flobert-Schiessstand: Beausite.
Reitschule, Luisenstrasse 4/6.
Turn-Hallen. Turnverein: Hellmundstrasse 25.

Männer-Turnvorein: Platterstrasse 16. Turn-
Gesellschaft: Wellritzstrasso 41.

Heidenmauer, in der Kirchhofsgasse.
Neroberg mit Restaurations-Gebäude und. Aus-

siehtsthurm. , , . _ .
Wartthurm (‘/» Stunde von Wiesbaden). Ruin«

auf der Bierstadter Höhe. Restauration.
Sonnenberg (7* Stunde von Wiesbaden). Ruine

mit Restaurations-Gebäude. — TTeili ffKreu ^~
kirche auf dem Friedhof. — Alt-Deutschland,
SehenswürdigkeitI.Ranges, Wiesbadenerstr .oi.

Wilhelmshöhe bei Sonnenberg. Restaurant . Schone

Etablissement„Bahnholz“ hei Wiesbaden. Luft,
knrort , Restaurant und Cafe.

Jagdschloss Platte. Castelian wohnt im Schloss.

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Passage-Büreaud .Gesellschaft: Wilhelmstr. 10.)
D. „Alesia“ von Ostasien nach Hamburg,

27. Nov. von Wladiwostook nach Chefoo. D.
„Assvria“ 25. Nov. 12 Uhr 40 Min. Mittags auf
der Elbe. 8.-D. „Auguste Victoria 27. Novbr.
10 Uhr Ym. in Genua. D. „Brisgavia von Ham¬
burg nach Neworleans, 27. Nov. 4 I hr Nm. von
Portland . D. „Blücher“ 25. Nov. 3 Uhr Nm. auf
der Elbe. D. „Castilia“ von Hamburg nach
Westindien und Mexico, 26. Nov. 11 Lhr Abends
ia Antwerpen. D. „Cerea“ von Galveston nach
Hamburg, 27. Nov. 9 Uhr Vorm. Dover passirt.
D. „C. Eerd. Laeisz“ von Hamburg nach Ust-
asien, 25. Nov. 11 Uhr Vm. Dover passirt. b.-D.
„Deutschland“ 26. Nov. 3 Uhr 40 Min. Nm. auf
der Elbe. D. „Frisia“ von Hamburg nach Mittel¬
brasilien, 27. Nov. 6 Uhr Morgens von Lissabon.
D. „Georgia“ von Newyork nach der Levante,
25. Nov. in Malta. D. „Granada “ von Hamburg
nach dem La Plata , 26. Nov. 2 Uhr 30 Mm.
Nachts Cuxhaven passirt . D. „Hispania von
Hamburg nach Westindien, 26. Nov m Colon.
D. „Holsatia“ von Hamburg nach SUdbrasilien,
26. Nov. von Paranagua . D. „Lydia“ von Santo*
via Madeira nach Hamburg, 2o. Nov. von St.
Vincent. D. „Markomannia“ von Hamburg naon
dem La Plata , 27. Nov. 5 Uhr 30 M‘n- Moreens
Cuxhaven passirt. D. „Numantia“ von der West¬
küste Amerikas nach Hamburg, 27. Nov.Hvessaut
Creaeh passirt. D. „Parth .a“ 2o. Novbr. von
Montevideo via Madeira nach Hambuig . u.
„Pennsylvania“ 27. Nov. 7 Uhr Morgens mNew-
York. v . „Pontos“ von Hamburg nach dem La
Plata 27. Nov. in Montevideo. I>. «Pretoria
26 Nov. 3 Uhr Nm. von Newyork via Plymouth
und Cherburg nach Hamburg. H. „Prinz Eitel
Friedrich“ von Mittelbrasihen nach Hamburg,
27 Novbr. 1 Uhr Mittags von Lissabon. D.

Sambia“ 26. Nov. 11 Uhr Vm. von Neworleans
nach Hainbure. D. „Sarnja“ von Hamburg nach
Westindien und Mexico, ii.  Nov . ^ Uhr Abends
von Havre. D. „Westphalia“ von Montreal naoh
Hamburg, 26. Nov. 12 Uhr Mitt. Scilly p. F .130

Norddeutscher Lloyd in Bremen-
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Gluoklioh

I Wilhelmstrasse 50.) F 330
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

' Dampler der Newyork- umlBnlt .more-Lm.eu:
S.-D. „Trave“ nach Genua, 2i.  Novbr . 9 /« Uhr
Nm. Vellas passirt. S.-D. „Lahn “ nach Newyork,
26. Nov. 11 Uhr Vm. Horta passirt . D. „Fnedr.
d. Grosse“ nach Bremen, 27. Nov. 12 Uhr Mittags
von Newyork. D. „Willehad“ nach Baltimore,
27 Nov. 1 Uhr Nm. von Bremerhaven. — Cuba-,
Brasil- und La Plata -Linien: D. „Dresden naoh
Brasilien, 28. Nov. von Lissabon. D. „Heidel¬
berg“ nach Cuba, 27. Nov. von Villagarcm. D.
„Borkum“ nach La Plata , 28. Nov. von Ant¬
werpen. — Ost-Asien- und Australien-Linien:
D „Preußsen 44 nach Hamburg, 27. Nov. in Ham¬
burg . D. „Hamburg“ (Hamburg-Amorika-Lime)
nach Bremen, 28. Nov. in Neapel. D. „Bayern
nach Ost-Asien, 27. Novbr. in Hongkong. D.
„Prinzess Irene“ nach Ost-Asien, 27. Nov. von
Neapel. D. „Darmstadt“ nach Ost-Asien, 27. Nov-,
Borkum-Riff passirt. D. „Würzburg nach, Ost-
Asien, 27. Nov. Gibraltar passirt . D. „Oldenburg !
nach Bremen, 26. Nov. von Genua. D. „Grosser
Kurfürst“ nach Australien, 28. Nov. in Aden,
D. „Pr.-R. Luitpold“ nach Australien, -s7. Nov«
von Bremerha ven._

Holland-Amerika-Linie.
(General - Agenten für Wiesbaden: Reisebüreaa

J. Schottenfeis& Co., Theator-Colonnade.)
D. „Noordam“ von Newyork nach Rotterdam,

19. Nov. Nachm, in Rotterdam eingotroffen. D.
Byndam“von Rotterdam nach Newyork,22. Nov.

10.20 Norm. Lizard passirt. D. „Potsdam“ von
Rotterdam nach Newyork, 23. Nov. Nm. in New-
York eingetroffen. D. „Statendam“ von Newyork
nach Rotterdam, 24. Nov. 1.10 Nachm. Lizard
passirt. D. „Rotterdam“ von Newyork nach

| Rotterdam, 11. Nov. Nm. in Rotterdam eingo¬
troffen. D. „Amsterdam“ von Newyork nach
Rotterdam, 22. Nov. Nachm, von Newyork abges
gangen mit 30 Kajüts- und 120 Passagieren
!t. Classe. _ F’’3Q

Dunk und Verlag derL. Schellenberg'lchen tzos-Buchdriickerei in MerSaden.
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